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Psychologie in der nutzerzentrierten Produktgestaltung

Experience Economy, Erlebnisse als Erfolgsfaktor

UX Design

UX als wirtschaftlicher Erfolgsfaktor 

… als Berufsfeld

… als Querschnittsthema der Psychologie

Ausblick



Psychologie

Wirtschaftspsychologie

Psychologische Bedürfnisse, Wohlbefinden

Aktivitäten, Routinen, Soziale Interaktion 

Informatik, Mensch-Technik Interaktion

User Experience

Schaffung positiver Nutzungserlebnisse

Gestaltung von Technik

Wie kann eine psychologische und 

erlebnisorientierte Perspektive die 

Gestaltung von Technik bereichern? 

Psychologie in der nutzerzentrierten 

Produktgestaltung



UX als Erfolgsfaktor



Erleben von Menschen bei der Nutzung interaktiver, technischer Produkte und Services

UX verstehen braucht Erlebnis-Experten: Kernaufgabe der Psychologie

User Experience (UX) 

Nutzungserlebnis

https://pixabay.com/de/computer-konsole-controller-spiel-1845880/

https://pixabay.com/de/büro-geschäft-buchhalter-620822/



Experience Economy: 

Erlebnisse als Erfolgsfaktor



Begriff wurde geprägt von 

Pine & Gilmore (1998)

"As goods and services 

become commoditized, the 

customer experiences that 

companies create will matter 

most"

Experience Economy

Pine & Gilmore, 1998



Experience Economy

https://hbr.org/1998/07/welcome-to-the-experience-economyPine & Gilmore, 1998



Zunehmende Spezialisierung und Individualisierung von 

Produkten

Experience Economy

https://hbr.org/1998/07/welcome-to-the-experience-economyPine & Gilmore, 1998



Customization wird immer wichtiger

Experience Economy

Pine & Gilmore, 2011



Experience Economy

mymuesli.com



Experience Economy

Pine & Gilmore, 2011https://www.adidas.de/personalisable



Experience Economy

Pine & Gilmore, 2011https://www.motorola.de/products/motomaker/MotoModsDE



Wer das beste Erlebnis verkauft, gewinnt

https://pixabay.com/de/kaffee-maschine-portafilter-802057

https://pixabay.com/de/cafe-restaurant-kaffee-bar-768771/



Wer das beste Erlebnis verkauft, gewinnt

Beispiele Retail Innovations aus Ebeltoft Retail Innovations 12 report: De Dames von Hurmans, the most female-

friendly garage in The Netherlands, https://www.ddvh.nl



Wer das beste Erlebnis verkauft, gewinnt

Beispiele Retail Innovations aus Ebeltoft Retail Innovations 12 report: Crayola Experience, 

http://www.crayolaexperience.com



Wer das beste Erlebnis verkauft, gewinnt

https://pixabay.com/de/apple-new-york-apple-store-763766/

https://pixabay.com/de/laptop-apple-macbook-computer-2561018/



Wer das beste Erlebnis verkauft, gewinnt

https://pixabay.com/de/paar-mann-frau-mädchen-bokeh-2585754/



UX Design



Gestaltung interaktiver Technologien mit Fokus das Erlebnis, das eine

Technologie vermittelt

- Materieller Teil: Form, Interaktion

- Immaterieller Teil: das Nutzungserlebnis

Bedürfnisse, Emotionen, Werte, Identität

UX Design



Gestaltung interaktiver Technologien mit Fokus das Erlebnis, das eine

Technologie vermittelt

- Materieller Teil: Form, Interaktion

- Immaterieller Teil: das Nutzungserlebnis

Bedürfnisse, Emotionen, Werte, Identität

Man kann nicht nicht gestalten

UX Design



Technik ist überall… UX Design ist überall

https://pixabay.com/de/afrikanischer-abstammung-gesch%C3%A4ft-3468105/
https://pixabay.com/de/abend-selfie-selfiestick-touristen-1292295/

https://pixabay.com/de/k%C3%A4lte-wetter-winter-jacke-%C3%BCbung-2557517/

https://pixabay.com/de/soziales-netzwerk-facebook-netzwerk-76532/



Technik ist überall… UX Design ist überall

https://pixabay.com/de/afrikanischer-abstammung-gesch%C3%A4ft-3468105/
https://pixabay.com/de/abend-selfie-selfiestick-touristen-1292295/

https://pixabay.com/de/k%C3%A4lte-wetter-winter-jacke-%C3%BCbung-2557517/

https://pixabay.com/de/soziales-netzwerk-facebook-netzwerk-76532/

Was macht Technik mit uns im Alltag? 

Wie verändert Technik unseren Umgang miteinander? 

Wie muss Technik gestaltet sein, damit langfristig 

bedeutsame Erlebnisse geschaffen werden – und mehr 

als ein kurzer Hype aufgrund von Neuartigkeit?

Was können wir tun, damit die Technik Menschen nicht 

in Routinen führt, die ihnen eher schaden als guttun?



Immer geht es um psychologische Bedürfnisse…

Technik ist überall… UX Design ist überall

Kompetenz

?

Autonomie

Verbundenheit

Stimulation
Popularität

Sicherheit
Bedeutsamkeit



Immer geht es um psychologische Bedürfnisse…

Technik ist überall… UX Design ist überall

Kompetenz

?

Autonomie

Verbundenheit

Stimulation
Popularität

Sicherheit
Bedeutsamkeit

https://pixabay.com/de/word-dokument-dokument-text-150594/



Immer geht es um psychologische Bedürfnisse…

Technik ist überall… UX Design ist überall

Kompetenz

?

Autonomie

Verbundenheit

Stimulation
Popularität

Sicherheit
Bedeutsamkeit

https://pixabay.com/de/word-dokument-dokument-text-150594/



UX aus der Perspektive der Wirtschaft



Warum … 

_ werden Erlebnisse als wirtschaftlicher Erfolgsfaktor immer wichtiger?

_ gerade im digitalen Bereich?

_ sollte die Wirtschaft dem Thema UX Interesse schenken?



UX als wirtschaftlicher Erfolgsfaktor

_ Funktionale Kriterien bieten kaum noch erkennbare Differenzierungen

_ Erlebnisbasierte Produktbewertungen werden wichtiger
[Brakus et al. 2014; Klaus und Maklan 2013]

https://www.heise.de/ct/ausgabe/2012-16-Test-Mittelklasse-Smartphones-mit-

Android-Blackberry-OS-und-Windows-Phone-2341749.html

c't 16/2012: Mittelklasse-Smartphones im Test



UX als wirtschaftlicher Erfolgsfaktor

_ Funktionale Kriterien bieten kaum noch erkennbare Differenzierungen

_ Erlebnisbasierte Produktbewertungen werden wichtiger
[Brakus et al. 2014; Klaus und Maklan 2013]

_ Auch Werbung betont verstärkt erlebnisorientierte Qualitäten von Technik

http://www.theregister.co.uk/Print/2013/09/17/20_years_of_the_apple_newton/ 

https://www.youtube.com/watch?v=D2BvVcSkNkA) 

Technology-centered advertising, 1997 

[Apple Message Pad 2000]

Experience-centered advertising, 2010

[Apple iPad]



UX als wirtschaftlicher Erfolgsfaktor

_ Steigende Relevanz von Interaktivität im Marketing

_ Neue Kanäle der Kundenkommunikation und Consumer Participation

https://www.adidas.de/fifa_world_cup-sneakers

https://www.mymuesli.com



UX als wirtschaftlicher Erfolgsfaktor

_ Zunahme von Product-Service-Systems

_ das ganzheitliche Erleben zählt

drive-now.com 



UX als wirtschaftlicher Erfolgsfaktor

_ Jedes Produkt bekommt durch seine Präsenz im Digitalen eine digitale 

Seite: Das Produkt verschmilzt mit seiner Darbietung im Netz

https://www.tryvertty.com/products/classic-towel



UX als wirtschaftlicher Erfolgsfaktor

_ Jedes Produkt bekommt durch seine Präsenz im Digitalen eine digitale 

Seite: Das Produkt verschmilzt mit seiner Darbietung im Netz

https://www.tryvertty.com/products/classic-towel



UX als wirtschaftlicher Erfolgsfaktor

_ Jedes Produkt bekommt durch seine Präsenz im Digitalen eine digitale 

Seite: Das Produkt verschmilzt mit seiner Darbietung im Netz

https://bellroy.com



UX als wirtschaftlicher Erfolgsfaktor

https://econsultancy.com/blog/66731-25-excellent-ux-examples-from-ecommerce-sites

https://econsultancy.com/blog/66731-25-excellent-ux-examples-from-ecommerce-sites



UX als wirtschaftlicher Erfolgsfaktor

https://econsultancy.com/blog/66731-25-excellent-ux-examples-from-ecommerce-sites

Erlebnisse als Erfolgsfaktor!

https://econsultancy.com/blog/66731-25-excellent-ux-examples-from-ecommerce-sites



Wirtschaftlicher Erfolg zunehmend abhängig von

_ Erlebnisse verstehen, Erlebnisqualität gestalten

_ Digitale Potenziale zur Vermittlung positiver Erlebnisse erkennen und 

ausschöpfen

UX als wirtschaftlicher Erfolgsfaktor



UX als Berufsfeld



UX als Berufsfeld

https://www.monster.de/jobs/suche/?q=user-experience&cy=germany



UX-Expertise als Erfolgsfaktor auf dem Arbeitsmarkt

Alle großen Firmen unterhalten mittlerweile eine UX-Abteilung

Steigende Zahl von UX-Dienstleistern

UXPA, Berufsverband der UX-Professionals, https://uxpa.org

Psychologie und Medieninformatik meist studierte Fächer unter UX 

Professionals im Deutschland (Branchenreport UX/Usability)

uxpa.org, www.germanupa.de



UX als Berufsfeld

Anja, UX Researcher

_ Branche: Software

_ Abteilung: User Experience Group

Fokus

_ User Research: Wer nutzt die Produkte, wann, für was? 

_ Requirements Engineering: Übersetzung in Anforderungen an Produkte

_ Empirische Evaluation: Wurden Anforderungen angemessen umgesetzt? 

_ UX als Beratungsleistung, die hinzugebucht werden kann

"Der Stellenwert von UX als Qualität ist dem Management [leider] noch nicht 

ganz klar, besonders wenn das Produkt kein typisches Konsumprodukt ist."



UX als Berufsfeld

Henning, Manager Corporate UX

_ Branche: Hausgeräte

_ Abteilung Corporate User Experience

Fokus

_ Interne Kommunikation

_ Einbettung von UX in bestehende Produktentwicklungsprozesse

"UX soll als eine Gestaltungsphilosophie, ja fast schon als eine Lebensart, 

und nicht als bloße Methode verstanden werden."



UX als Berufsfeld

Melanie, UX Spezialist

_ Branche: Motorrad

_ Abteilung: Produktmanagement

Fokus

_ Marktforschung, Zielgruppenanalysen, Analyse technischer 

Voraussetzungen 

_ Hohes Interesse an innovativen Produkten rund um das Thema 

Motorrad, bei denen das Erlebnis im Vordergrund steht 

_ UX als Begriff nicht immer explizit genannt – aber präsent im Denken und 

in Kommunikationsstrategien

"Jeder macht sich bewusst Gedanken, was ein Motorradfahrer erleben will, 

welche Situationen entstehen können … die Frage ist auch immer, welche 

Geschichten über das Motorradfahren können und wollen wir als Marke 

erzählen"



UX als Querschnittsthema der Psychologie



Welche Bereiche der Psychologie sind für den Bereich

UX relevant?

Für welche Bereiche der Psychologie spielt die 

Digitalisierung des Alltags eine Rolle?



UX als Querschnittsthema der Psychologie

Allgemeine Psychologie 

_ wahrnehmungs- und kognitionspsychologische Grundlagen 

gebrauchstauglicher interaktiver Produkte

_ "Human Factors"

_ Softwareergonomie/Gebrauchstauglichkeit/Usability

Usability
Human 
Factors

UX



UX als Querschnittsthema der Psychologie

Allgemeine Psychologie 

_ DIN EN ISO 9241-11: das Ausmaß, in dem ein Produkt durch bestimmte 

Benutzer in einem bestimmten Nutzungskontext genutzt werden kann, um 

bestimmte Ziele effektiv, effizient und zufriedenstellend zu erreichen

_ Kriterien z.B. Erlernbarkeit, Effizienz, Fehlertoleranz



UX als Querschnittsthema der Psychologie

Methoden und Evaluation

_ Benutzerzentrierter Gestaltungsprozess zur konsequenten Integration von 

Gebrauchstauglichkeit in der Produktentwicklung (ISO 9241-210)



UX als Querschnittsthema der Psychologie

Psychologische Kompetenzen als zentrale Bestandteile der nutzerzentrierten 

Gestaltung!



UX als Querschnittsthema der Psychologie

Sozialpsychologie

_ Soziale Medien, Selbstpräsentation, Selbst- vs. Fremdwahrnehmung

_ Wie verändert sich die Interaktion zwischen Menschen durch Technik?



UX als Querschnittsthema der Psychologie

Klinische Psychologie

_ "Digitale Depression" –

Negative Seiteneffekte für 

Glückerleben und Wohlbefinden

Entwicklungspsychologie

_ Was bedeutet aufwachsen mit 

Technik heute? 

_ Wie beeinflusst digitale 

Selbstpräsentation das 

Selbstkonzept?



UX als Querschnittsthema der Psychologie

Motivations- und Emotionspsychologie … in Verbindung mit Gestaltung und 

Konsumentenpsychologie

_ Rolle von Emotionen für Produkturteile

_ Schönheit als relevantes Attribut für Qualitätswahrnehmungen und 

Schlussfolgerungsprozesse – auch für technische Produkte



UX als Querschnittsthema der Psychologie

Motivations- und Emotionspsychologie … in Verbindung mit Gestaltung und 

Konsumentenpsychologie

_ Rolle von Emotionen für Produkturteile

_ Schönheit als relevantes Attribut für Qualitätswahrnehmungen und 

Schlussfolgerungsprozesse – auch für technische Produkte



UX als Querschnittsthema der Psychologie

Arbeits- und Organisationspsychologie

_ Arbeitsgestaltung

_ Industrie 4.0

_ Digitale Unternehmenskultur 



UX als Querschnittsthema der Psychologie

Arbeits- und Organisationspsychologie

Autonomy Paradox

_ Mobile Technik ermöglicht grenzenlose Freiheit: 

Arbeiten von überall, zu jeder Zeit

_ aber auch: Möglichkeit des permanenten E-Mail-

Zugriffs  Norm permanenter Erreichbarkeit 

eingeschränkte Freiheit

Mazmanian, M., Orlikowski, W. J., & Yates, J. 2013. The 

autonomy paradox: The implications of mobile email 

devices for knowledge professionals. Organization 

Science, 24: 1337–1357.

https://www.cio.de/a/das-homeoffice-mehr-freiheit-oder-

mehr-druck,3323945



https://medium.com/the-new-worker/braucht-mobile-arbeit-eine-andere-art-der-führung-2b5d47869286



UX als Querschnittsthema der Psychologie

Arbeits- und Organisationspsychologie

Workplace-FOMO (Fear of Missing Out)

_ ständige Angst, arbeitsrelevante Inhalte und Entwicklungsmöglichkeiten zu 

verpassen

_ ständiges Abrufen und Bearbeiten von E-Mails - auch abseits vom 

Arbeitsplatz und offiziellen Arbeitszeiten

Arbeits-E-Mails als Quelle von Selbstwert

_ auch in der Freizeit, auch im Urlaub …

_ fehlende Regeneration, Burn-out

https://www.chanty.com/blog/fomo-fear-missing-out-keeps-killing-productivity/



UX als Querschnittsthema der Psychologie

Wirtschaftspsychologie

_ Interesse an (wirtschaftlich) relevanten Erfolgsfaktoren in der 

Produktgestaltung

_ Nutzungserlebnisse und erlebnisorientierte Produktqualitäten sind ein 

solcher Faktor



Wirtschaft und Wohlbefinden – wie passt das 

zusammen?



Eine mögliche gemeinsame Mission: Menschen glücklich machen. 

_ Bedürfnisse verstehen und ernst nehmen. 

_ Bereicherung von Technikgestaltung durch eine psychologische

und erlebnisorientierte Perspektive. 

Wirtschaft und Wohlbefinden – wie passt

das zusammen?



Vielen Dank


